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Pa2)ilio

Äckern,

waren

,

Wiesen

machaon in großer Anzahl auf

die mit Dauciis carota bestellt

wie auch auf den angrenzenden

fliege. Mein noch kleiner Sohn
bestätigte diese Nachricht vollauf, indem er

an einigen Nachmittagen und Vormittagen

des August jedesmal 5—6 Stück dieser

gewiß guten Flieger fing. Im September

wurden dann auch von hiesigen Sammlern
die Raupen von Pap. machaon an der vor-

genannten Ortlichkeit ungemein zahlreich ge-

funden., so daß die Herren Kabis und Schöffler

hier an einem Tage gegen 100 machaon-

Raupen eintrugen, und zwar sämtlich von

Ackern, die mit Daucus carota bepflanzt

waren.

Gleichzeitig mit machaon flog auch fast

ebenso häufig Vanessa cardui auf Kleefeldern

bei Karlsruhe. Ich selbst traf diese schöne

Vanesse schon im Anfang Juni bei Herren-

wies im badischen Schwarzwalde ziemlich

häufig in frisch geschlüpften Stücken

an, was die Vermutung nahe legt, daß die

Puppen dieser Vanesse wie wohl auch

noch die mancher anderen gelegentlich

überwintern.

Auch mein Sohn brachte mir noch Ende
September von einer kleinen Parzelle gelber

Rüben 14 Stück erwachsene machaon-^aupen
nach Hause.

Gegen Ende September d. Js. beobachtete

ich selbst noch einen Falter von machaon
über die Acker und Wiesen fliegend. .

H. Gau.ckler (Karlsruhe).

Hyponofiteuta tnalinella Zell.

Zur Lebensweise dieses Schädlings, der

„Apfelgespinstmotte", liefert Professor H.

Zimmermann in der „Insektenbörse"

(16. Jahrg., No. 23) sehr wertvolle Daten.

Die Beobachtung, daß die Räupchen vor der

ersten Häutung das Blatt zu minieren pflegen,

ist allerdings nicht ganz neu. Bereits Lewis
stellte dies fest (vergl. Nördlinger, „Die

kleinen Feinde der Landwirtschaft", p. 383);

doch wurden seine Angaben von späteren

Autoren stark angezweifelt. Ich selbst fand

im FrüTijahr 1898 diese Lebensgewohnheit

zufällig bestätigt; gegen 50 gelbliche Räup-
chen minierten das Blatt eines Pyramiden-

apfels, die später die bekannten Gespinste

der malinella anfertigten. Übrigens teilte

ich bereits im vorigen Jahre dem be-

kannten Lepidopterologen L. Sorhagen
diese Beobachtung mit, welche ich in

diesem Jahre nicht wiederholen konnte,

weil der Schädling sich, wohl infolge der

gründlichen vorjährigen Vertilgung seiner

Gespinste, in diesem Jahre nicht wieder

zeigte.

Vanessa urttcae L., vom Lampenlichte angezogen,

dürfte eine Seltenheit sein. So geschah es

am 9. IX. '99, um 9^2 Uhr abends. Der
Falter flog vom Garten aus gegen die

Lampe im Fenster eines Zimmers und

Wespidae als Obstnascher

-suchen entschieden ihresgleichen. Zweimal
schüttelte ich im vorigen Spätsommer Birnen

vom Baume, in welche sich mittelgroße

Wespen, deren Bestimmung ich leider ver-

kehrte, als ich ihn hinausgeworfen hatte,

nochmals zurück, um nach wiederholtem

Hinausgeworfensein nicht wieder zu er-

scheinen.

säumte, soweit hineingefressen hatten, daß sie

nicht zurückkonnten. Ich hebe hervor, daß sie

nicht etwa vorhandene Larvengänge benutzt

hatten. Dr. Chr. Schröder (Itzehoe-Sude).

Litteratur-Referate.
Die Herren Verleger und Autoren von einzeln oder in Zeitschriften erscheinenden einschlägigen

Publikationen werden um alsbaldige Zusendung derselben gebeten.

Janet, A.: Note sur Lethe Europa (Lep.). In: „Bulletin de la Societe Entomologique
de France". Paris, '98. No. 4, pag. 104—105.

Dieser Schmetterling bewohnt in Cochin-
china, Tongldng, Hongkong und Formosa die
Gebüsche und das Unterholz der Wälder und
vor allem auch die Bambusgehölze, in denen

er häufig fliegt und zu Dutzenden anzutreffen
ist. Kaum ist man aber in das Gebüsch ein-

getreten, so sieht man plötzlich keinen einzigen
mehr — alle haben sich gesetzt. Dabei
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schlagen sie ihre Flügel nach ohen zusammen,
so daß sie nur deren Unterseite nach aiißen

kehren, deren Farbe und Zeichnung genau
mit den abgestorbenen Blättern der nächsten

Umgebung übereinstimmt, auf welche sie sich

setzen; deshalb kann man lange suchen, ehe
man einen solchen Schmetterling findet. Sieht

man aber endlich einen solchen in der be-

zeichneten Stellung, und man nähert sich ihm
— husch, ist er weg und sitzt an einer

anderen Stelle, die ihn ebenso gut deckt.

Verfasser fragte sich, was die Lethe zu thun

gedächte, wenn zwei Personen von zwei ver-
schiedenen Seiten her sie beobachten und sich
ihr nähern würden. Er machte den A^'ersuch

mit einem Eingeborenen, und es fand sich,

daß sie eine Mittelstellung zwischen beiden
einnahm, um nach beiden Seiten zu beobachten;
sobald aber der eine, der Eingeborene oder der
Verfasser, eine heftigere Bewegung machte,
während der andere stillstand, kehrte sie sich

rasch nach der gefährdeten Seite, um auf den
Füßen trippelnd langsam rückwärts zu ver-
schwinden. Dr. R. Stäger (Bern).

Jaiiet, Charles: Siir les limites iiiorpliologiques des aniieaux du teguinent et sur

la Situation des membranes articulaires chez les Hymenopteres arrives

a l'etat d'iuiago. In: ,,Comptes rendus hebdomadaires des Seances de l'Academie

des Sciences". T. 126, p.' 435. Paris, 31 janvier '98.

Die Grenze zweier aufeinander folgender
Körperringe ist an der Oberfläche des Köi-pers

bei der Larve eines Hymenopterons sehr
deutlich zu erkennen, bei dem Insekt im
entwickelteren Stadium indessen nicht mehr
in gleicher Weise.

Der Verfasser stellt sich die Aufgabe,
die Lage dieser Grenze genau zu bestimmen,
und wählt als Beispiel die Ameise.

Drei wohlgelungene Abbildungen im Text
dienen dazu, die eingehende Beschreibung zu
veranschaulichen.

Die erste dieser Abbildungen bietet das
Gesamtbild eines Seitendurchschnittes durch

die Körperringe eines Arbeiters von Myrmica
rubra, mit Angabe der postcephalen Ringe.

Figur 2 — die sehr vergrößerte Wieder-
gabe eines Teiles der ersten Abbildung —
zeigt von einer Puppe dieser Species, die

kurz vor dem Schlüpfen steht, den Verbindungs-
teil des fünften und sechsten Rückensegments
im Durchschnitt.

Figur 8 führt uns schließlich eine

Puppe der Königin dieser Art vor Augen,
kurz vor dem Augenblick des Schlüpfens,
durchschnitten in der Rückengegend des
Mesothorax.

0. Schultz (z. Z. Driesen).

Dott. Leonardi, G.: Phloeosinus anbei Perris. In: „Bolletino di Entomologia Agraria

e Patologia Vegetale". No. 6, '98.

Wie nutzbringend u.nd wertvoll die Ein-
richtung eines entomologischen Laboratoriums
für die Landwirtschaft ist, beweist uns Italien.

Mit der landwirtschaftlichen Hochschule zu
Portici ist ein solches Institut verbunden und
wird von den Landwirten, Gärtnern und
Winzern in reichstem Maße in Anspruch ge-
nommen, was für diese Leute nur von höchstem
Werte sein kann, denn durch dieses Institut

lernen sie nicht nur die Schädlinge ihrer
Kulturen kennen, sondern erfahren auch Mittel,

dieselben zu bekämpfen. Im Juniheft der
obengenannten Zeitschrift teilt Dott. Leonardi
seine Erfahrungen über einen Cypressenfeind
mit. Aus einer Provinz (Sieve) waren erkrankte
Cypressenzweigo eingesandt, die aus einer
absterbenden Cypressenpflanzung herrührten.
Die Rinde der angegangenen Zweige zeigte

zahlreiche rundliche Löcher von ly^ nam
Durchmesse!-, aus denen Harztropfen, welche
die Exkremente mit sich führen, hervorquellen.
Nach innen stehen diese Löcher mit Galerien
in Verbindung, in welchen die Larve des
Phloeosimis aubei Perris, zur Gruppe Ilenini

gehörend, wohnt. Schon bei einer Temperatur
von 9— 10'^, im April und Mai, erscheint das
vollkommen entwickelte Insekt. Nach einigen
Tagen freien Umherschwäi'mens erscheinen
die Geschlechter zur Paarung. Der Begattungs-

Akt findet in einer Hochzeitskammer statt,

die aus einer mehr oder weniger unregel-

mäßigen Zelle besteht. Es ist noch unbekannt,
ob das Männchen, ob das Weibchen oder beide

die Zelle anlegen. Nach erfolgter Befruchtung
verläßt das VVeibchen die Zelle und gräbt von
derselben aus nach oben imd unten einen

Gang. Derselbe hat ungefähr 2 cm Länge
und 2 mm Durchmesser, ist geradlinig und
zieht sich unmittelbar unter dem Splinte hin.

In diesen Gängen werden vom Weibchen
kleine Vertiefungen gegraben, in welchen die

Eier abgesetzt werden. Die ausschlüpfenden
Larven graben sofort andere Gänge, die

zunächst einander parallel sind, dann aber in

der Längsstreifung des Stammes mehr oder

weniger gewunden und schlangenförmig nach
unten gehen. Diese Gänge durchziehen die

Rindenschichten und münden schließlich auf
dem Splinte, wo die Lärvchen eine 3—4 mm
tiefe Zelle anlegen, in der sie bis zur voll-

kommenen Entwickelung verharren, das dürfte

bis Ende Juli und anfangs August sein. Dieser

ersten Generation folgt eine zweite, die schon
im September fortpflanzungs fähig ist,und dieser

eine dritte, welche allerdings nicht überall zu

vollständiger Ausbildung gelangt, sondern
dieselbe erst im folgenden Frühjahre beendet.

Die Bekämpfung dieses Cypressen-Schäd-
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lings geschieht — wenn nur einzelne Pflanzen
befallen sind — am besten daduixh, daß man
die angegangenen Gewächse aushebt und
verbrennt. Bei größerer Ausbreitung der

Infektion stellt man Fangbäume um die be-

fallenen Stämme. Das sind halbtrockene
Holzstücke, die noch mit Rinde bekleidet sind.

Die weiblichen Individuen bevorzugen solche

Stämme, legen ihre Eier darin ab und können
so samt denselben vernichtet werden. Natürlich
müßten die Fangbäume stets erneuert werden.
Mit diesem Verfahren könnte ein zweites,

äußerst wirksames und leicht anzuwendendes
verbunden werden. Das Insekt befällt mit
Vorliebe den unteren Teil des Stammes.
Diesen bestreicht man mit folgender Mischung:

Auf 2*/.'' kg gewöhnlichen Tabak gießt man
35 1 heißes Wasser und läßt diesen Aufguß
24 Stunden stehen. Dann werden die Tabaks-
blätter, die vorher tüchtig ausgedrückt waren,
entfernt und 35 1 Ochsenblut, 1 Teil gelöschter
Kalk und 16 Teile frischer Kuhdung zugegeben.
Die ganze Mischling läßt man in einem offenen

Zober stehen und rührt sie täglich mehrmals
durcheinander, bis die Gärung beendet ist.

Sodann streicht man dieselbe mittels Pinsels

auf den kranken Stamm so lange, bis sich eine

Kruste gebildet hat, die dem Regen wider-
steht und die Kraft zu besitzen scheint, die

Insekten zu entfernen.

C. Schenkung (Berlin).

Phisalix, C: „Wespeiigift und Viperiigift als Gegengifte". In: „Comptes rendus

hebdomadaires des Seances de l'Academie des Sciences", '97, II.

Der Verfasser legt das Ergebnis seiner

Untersuchungen über das Gift der Hornissen
und Wespen vor. Das Gift zog derselbe
durch mehrtägige Einwirkung von 40 ccm
Glycerin auf 45 Stück Hornissen oder auf
eine entsprechende Anzahl der gemeinen
Wespe aus. Diese Lösungen charakterisierte

ein ausgesprochen saurer Geruch, der wahr-
scheinlich auf beigemengte Ameisensäure
zurückzuführen ist. Injizierte man 13,3 ccm
obiger Flüssigkeit in den Schenkel eines Meei'-

schweinchens , so erfolgte eine 36 Stunden
währende Temperatur- Erniedrigung von 4^,

und die lokalen Reizerscheinungen waren
sehr gering, wenn die Lösung vorher 5 Min.
auf 80 erwärmt worden war; aber der Körper
des Tieres zeigte sich dadurch gegen be-

trächtliche Mengen Schlangengift immunisiert.
Bereits 1— 3 ccm der Glycerinlösung

nämlich waren im stände, ein Meerschweinchen
eine Giftdosis ertragen zu lassen, die unter
gewöhnlichen Verhältnissen in 4—5 Stunden
tödlich wirkte. Eine Einspritzung von 1 ccm
hielt 5 Tage an, eine solche von 2 ccm 11 Tage,
die von 13,3 cm einen vollen Monat.

Dr. Chr. Schröder (Itzehoe-Sude).
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